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Wir begrüßen die 
Schiedsrichter der 
heutigen Partie: 
 
•  Hr.  Bernd Brand 
•  Hr.  Michael Dotzel 
•  Hr.  Simon Neubert 
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Unser heutiger Gegner 
 

Vorwärts Röslau 
 

TSV Kader für das heutige Spiel 

Kosuchowski    Tantinger           Uka 

Reichel              Örtel               Metz           Scherzer     Marciano   Fleischmann 

Hulm            Kett           Hofmann   Fleischmann      Schatz            Ruff 

    Riese              Botzel              Ell              Brehm              Weber 
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Piep, piep, piep – wir       haben uns ALLE lieb. 

Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort: 
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Preis: mit den Eintrittsgeldern abgegolten 

 
 

Der heutige Spielball wurde gesponsert von 

Unserem  Fan 

Bernd Preis 

(ehemaliger Profikicker des TSV) 
 

Dankeschön  

 

Spielballspenden 2012/13 
 
Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden 
 
1. Spielball gegen ASV Vach von Dominik Ell 
2. Spielball gegen TSV Thiersheim von Werner Besold 
3. Spielball gegen 1.FC Burgkunststadt von Helmut Lösel 
4. Spielball gegen  FSV Bayreuth von Albin Gießwein 
5. Spielball gegen SpVgg Oberkotzau von Thomas Rottner 
6. Spielball gegen  SV Buckenhofen von Arno Mitschke 
7. Spielball gegen SV Weiden von Kurt Mahlein 
8. Spielball gegen Saas-Bayreuth von Loni Arnold 
9. Spielball gegen SV Mitterteich  von Peter Haubner 
10.  Spielball gegen Bruck von Rainer Mese 
11. Spielball gegen Etzenricht von Jorgo 
12. Spielball gegen Stadeln von Werner Meßthaler 
13. Spielball gegen Pegnitz von Richard Wölfel 
14. Spielball gegen Dergahspor von Paul Reichel 
15. Spielball gegen Friesen von Wolfgang Grau 
16. Spielball gegen Röslau von Bernd Preis 
 
Wer einen Spielball spenden möchte, wendet sich bitte an Werner 
Besold (der Ball kostet 50€, den Rest zahlt die Mannschaft). 
 
 

Servus zu unserem Heimspiel gegen die Mannschaft, die                           
noch die meisten Spiele in der Landesliga Nordost zu                           
absolvieren hat, den FC Vorwärts Röslau. 
Seit der letzten Sportinfo ist viel passiert. Drei Spiele, keines verloren, fünf 
Punkte geholt, passt. Auf den ersten Blick, doch dazu später. Gegen 
Friesen brauchte die Truppe zwanzig Minuten, um ins Spiel zu kommen. 
Doch spätestens nach Michi Hofmann`s Ausgleich wurde es eine 
Topleistung. Speziell nach Christian Fleischmann’s 2:1 spielte die 
Mannschaft einen klasse Fußball, belohnte sich aber nicht mit dem dritten 
Tor und musste so bis zum Schluss zittern, um den verdienten Sieg 
einzusacken.  
In Burgkunstadt waren wir seit längerer Zeit mal wieder Favorit. Bis kurz vor 
der Halbzeit machten wir trotz oder wegen der Rotation alles richtig und 
führten 2:0. Der Anschlusstreffer kurz vor dem Pausentee brachte uns aus 
dem Rhythmus. Die zweite Hälfte war nicht mehr, ganz klar. Am Ende 
mussten wir uns mit einem Remis zufrieden geben, was in unserer Situation 
aber in Ordnung ist. Noch ein Wort zu Burgkunstadt: natürlich ist das eine 
ganz biedere Mannschaft, aber sie hat Willen, kämpft und hat eine gute 
Einstellung. Genau so sind wir gegen Pegnitz, Dergah oder Friesen in die 
Partien gegangen. Das sollte man respektieren. Umsonst haben die nicht 
letzte Woche in Mitterteich gewonnen.  
Ähnlich war die Konstellation in Buckenhofen. Ein Gegner, der zwar fünf 
Punkte hinter uns war aber auch drei Spiele weniger ausgetragen hat. Was 
ist da die oberste Prämisse? Was mitnehmen, ganz klar, Gegner auf 
Distanz halten. Das schafften wir mit dem 1:1. Das Niveau war 
überschaubar, jedoch ließen die Platzverhältnisse technisch hochwertigen 
Fußball auch nicht zu. Wir ließen, eigentlich wie immer, fast nichts zu und 
hatten die ein oder andere Chance, die wir leider nicht nutzten. Durch einen 
Elfmeter gingen wir in Führung, hatten kurz danach den Matchball zum 2:0, 
den wir ausließen, und bekamen den Ausgleich. Aber selbst dann müssen 
wir den Dreier noch mitnehmen, denn Möglichkeiten waren noch 
vorhanden. Aber alles Hadern nützt nichts, das Unentschieden war unterm 
Strich leistungsgerecht und brachte uns unserem Ziel wieder ein kleines 
Stück näher. 
Denn um sicher drin zu bleiben brauchen wir schon noch den ein oder 
anderen Dreier. Und den wollen wir heute einfahren. Von den letzten 12!! 
Spielen verloren wir nur eines, die letzten drei Heimspiele gegen Top-
Sechs-Vereine wurden gewonnen. Diese Serien wollen wir ausbauen. 
Röslau wird um jeden Zentimeter kämpfen, darauf sind wir eingestellt. Wir 
müssen dagegenhalten, diszipliniert spielen, schnell umschalten und unsere 
Chancen wieder konsequenter nützen. Dann werden wir die drei Punkte am 
Wegfeld behalten. Mit Zirkusfußball werden wir eins auf die Schnauze 
bekommen. Doch das wird nicht passieren. Immer noch ist harte Arbeit 
angesagt. 
Also, auf geht`s Bucher Jung`s, kämpfen und siegen !!! Euer Landi 
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Der Spielführer hat das Wort: Achtung!!! 
Gegen den SV Weiden am Freitag den 19.4.13 wird ein Bus für 50 
Personen organisiert. 
Wer Interesse hat bitte bei Norbert Wolfbauer melden. Abfahrt ist 
um 15:00 Uhr >>> der Bus ist voll ! 

Liebe Sportfreunde, 
  
zum heutigen Heimspiel gegen den FC Vorwärts Röslau heiße ich Euch im 
Namen der 1. Mannschaft herzlich willkommen. In den letzten beiden 
Spielen hatten wir die Möglichkeit uns ein Polster auf die Relegationsplätze 
zu erarbeiten. Leider reichte es sowohl beim FC Burgkunstadt als auch 
beim SV Buckenhofen nur zu jeweils einem Punkt. In Burgkunstadt taten wir 
uns wie erwartet schwer, da der Gegner, welcher sich mitten im 
Abstiegskampf befindet, sehr viel investiert hat und letztlich auch den Punkt 
verdient hatte. Gegen Buckenhofen hätten wir jedoch aufgrund der 
hochkarätigen Torchancen als Sieger vom Platz gehen müssen. Diese 
vertane Chance das Spiel zu gewinnen muss ich deswegen auf meine 
Kappe nehmen. Nichtsdestotrotz haben wir vor allem in der zweiten Hälfte 
ein den Platzverhältnissen entsprechend gutes Spiel gemacht, da wir die 
Zweikämpfe angenommen haben, Konter ausgespielt und den Willen 
gezeigt haben, das Spiel zu gewinnen. Letztlich reichte es aufgrund der 
besagten Chancenverwertung nicht zum Sieg. 
  
Heute wird es gegen Röslau keinen Deut einfacher als in den vergangenen 
Partien. Der Gegner konnte bisher erst zwei Spiele bestreiten und ist somit 
mehr als heiß darauf, Punkte gegen den Abstieg zu sammeln. Dass die 
Mannschaft dies auch kann, hat sie bereits bewiesen, in dem sie in 
Thiersheim siegte und Dergahspor zu Hause einen Punkt abknöpfen 
konnte. Das Spiel heute wird sich komplett anders als die letzten 
Heimspiele gestalten. Röslau wird viel mehr über den Kampf und die 
Laufbereitschaft kommen als das Friesen, Pegnitz oder Dergah gemacht 
haben. Auch der Gegner weiß, dass wir zu Hause schwer zu schlagen sind 
und wird taktisch dementsprechend agieren. Wir müssen geduldig sein, um 
im entscheidenden Moment zur Stelle zu sein und die Fehler Röslaus 
auszunutzen. Dass Ihr als Fans wieder Euren Beitrag dazu leisten könnt, 
steht außer Frage und ist auch durch unsere eindrucksvolle Heimstärke 
bewiesen. 
  
Im Namen der Mannschaft möchte ich mich auch für Eure rege 
Unterstützung bei den Auswärtsspielen bedanken. Es macht wirklich Spaß, 
wenn man z.B. 1,5 Stunden nach Burgkunstadt fährt und dann sieht, dass 
10, 15 Mann des TSV Buch zuschauen. Das hilft uns sehr und leistet einen 
großen Beitrag dazu unsere Auswärtsbilanz der Heimbilanz anzunähern. 
  
Die 1. Mannschaft wünscht allen Zuschauern ein interessantes Spiel und 
uns einen wichtigen Sieg auf dem Weg zum Klassenerhalt. 
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Spielbericht: Burgkunstadt 2:2 
Nachlässigkeiten kosten sichergeglaubten Bucher Sieg 
 
Zwei grundverschiedene Halbzeiten boten sich den rund 120 Zuschauern. 
Denn eine auf drei Positionen stark veränderte Gästeelf markierte schon früh die Führung  
und hätte diese noch vor der Halbzeit deutlich ausbauen können und müssen. 
Beim 1:0 aus Bucher Sicht stand nach einer Ecke durch Riese und  
anschließendem Gewühl C. Fleischmann komplett richtig und ließ  
Aumüller im Tor keine Chance (2.). Die Bucher Jungs erhöhten weiter 
den Druck und Ell prüfte den Keeper der Hausherren mit einem satten Schuss,  
welcher den Ball vor die Füße von Rupprecht prallen ließ und dieser  
nur das Außennetz traf (18.). Nach 25 Spielminuten sorgte wiederrum 
eine Riese-Ecke in der Folge für einen Bucher Treffer, als die  
Kopfball-Verlängerung von Reichel in der Mitte Hahn traf und 
dieser die Kugel unabsichtlich ins eigene Tor bugsierte. Der TSV Buch diktierte  
weiterhin Ball und Gegner, sodass der zwischenzeitliche Anschlusstreffer 
durch Geldner für beide Lager sehr überraschend noch kurz vor der Halbzeit fiel (44.). 
Das erste Ausrufezeichen in Hälfte zwei setzte Oertel mit einem flachen  
Freistoßhammer aus 17 Metern, welchen Aumüller mit viel Mühe per Fußabwehr  
klären konnte (49.). In der Folge wurden dann die Oberfranken immer stärker 
und erarbeiteten sich - auch aufgrund einer immer härteren Gangart - Feldvorteile 
und Tormöglichkeiten. Eigentorschütze Hahn hatte nach einem langen Einwurf die 
Gelegenheit per Kopf zum Ausgleich, scheiterte aber an Kosuchowski (56.). 
Aufgrund der nun größeren Spielanteile logisch, folgte dann der Ausgleichstreffer, 
bei welchem Krappmann mit seiner Bogenlampe davon profitierte, 
dass Kosuchowski etwas zu weit vor dem Gehäuse stand (77.). 
Dass es am Ende nicht doch noch mit einem Dreier für die Knoblauchsländer nach Hause 
ging, war aus Sicht der Heimmannschaft einer starken Parade von Aumüller gegen 
Hofmann zu verdanken. 
Nach Zusammenspiel der beiden erst spät eingewechselten bediente E. Hulm diesen im 
Strafraum, wo er 3 Gegenspieler austanzte und den gut reagierende Schlussmann im 
kurzen Toreck prüfte (88.).  
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Stand 8.04. 2013  

Pos.  Name       Pkt. Pos.    Name                          Pkt. 

2. Mannschaft 

Nach der Auftaktniederlage gegen DJK Concordia Fürth hatte sich die Truppe um 
Kapitän Brehm viel vorgenommen, um den drohenden Fehlstart zu verhindern. Mit 
Buchenbühl kam der Tabellenvorletzte ans Wegfeld. 
Leider sahen die wenigen Zuschauer in der ersten Halbzeit wieder eine 
unterirdische Leistung, die sich im Halbzeitstand von 0:2 wiederspiegelte. 
Kein Zweikampfverhalten, kein Engagement, keine Laufbereitschaft. Defensiv wie 
offensiv ein Offenbarungseid. 
Während der Halbzeitpause hatte das Trainergespann Gemmi/Ö wohl die richtigen 
Worte gewählt, denn die Mannschaft kam weitaus motivierter aus der Kabine zurück 
und versuchte das Spiel zu drehen. Lindner und Schöni per Kopf und Botzel mit 
Gewalt konnten das Spiel dann tatsächlich noch drehen. 
Drei Punkte wurden eingefahren, nicht mehr aber auch nicht weniger. Mit der 
Einstellung der ersten Halbzeit brauchen wir uns allerdings  nicht überlegen, was in 
dieser Saison noch möglich ist, denn so holen wir definitiv nicht mehr viele Punkte. 
Was positiv stimmt ist die Leistungssteigerung der zweiten Halbzeit und das 
Zurückkommen in das Spiel, auch wenn hier wieder viel Glück nötig war. 
Nach dem Grottenkick gegen DJK Concordia Fürth und der ersten Halbzeit gegen 
Buchenbühl muss sich jeder Spieler hinterfragen, ob Einstellung und Motivation 
stimmen und ob man nicht ein wenig mehr in die Waagschale am kommenden 
Wochenende werfen muss. 
Vor allem im Defensivbereich muss härter gearbeitet werden und konzentrierter zu 
Werke gegangen werden, will man heute gegen Mögeldorf bestehen. Wir hoffen, 
dass die Mannschaft nun die Warnungen verstanden hat und sich heute wieder von 
ihrer besten Seite zeigen wird. 
Mit einem Sieg heute könnten wir weiterhin oben dran bleiben und weiterhin ein 
Wörtchen um Platz 2 mitreden. 
  
Letztes Wochenende war die ganze Mannschaft beim Spielleiter der ersten 
Mannschaft Jörg Litz zum 30. Geburtstag eingeladen. Im karibischen Flair mit 
Steaks, Bratwürsten, Bier und Cocktails wurde bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert. Die Mannschaft möchte sich noch einmal ganz herzlich für die tolle Feier 
bedanken und wünscht Jörg noch mal alles Gute fürs neue Lebensjahr. 
  
Wir wünschen nun auch noch der ersten Mannschaft um Kapitän Hulm viel Erfolg für 
das heutige Spiel und 6 Punkte für den TSV. 
Auf geht’s Bucher Jungs!! 

1 Leibold, Adalbert 21 
2 Lösel, Helmut 19 
3 Feix, Norbert 17 
4 Messtahler  16 
5 Müller, Wolfgang 16 
6 Opitz, Helmut 16 
7 Birkl, Philipp 14 
8 Giggi 14 
9 Riese Carmen  13 

10 Leibold, Matthias 12 
11 Leibold, Ulli 12 
12 Litz, Jörg 12 
13 Metz, Lukas 12 
14 Fleischmann, Chr. jun. 11 
15 Müller, Werner 11 
16 Sippel Willi  11 
17 Botzel, Fabi 10 
18 Fleischmann, Stefan 10 
19 Hofmann, Michael 10 
20 Kosu1 10 
21 Lindner, Dieter 10 
22 Reichel, Thomas 10 
23 Jezmann, Nadine  9 
24 Reichel, Annette  9 
25 Riese, Sven 9 
26 Troll, Ingrid 9 
27 Ell , Oliver  8 
28 Fleischmann, Rudi 8 
29 Jorgo 7 
30 Lindner, Marco 7 

31 Schneider, Dominic  7 
32 Abram, Reinhold 6 
33 Brehm, Norbert  6 
34 Igel, Florian 6 
35 Scherzer, Stefan 6 
36 Bergner, Illi 6 
37 Giovanni 6 
38 Awerkow, Angie  5 
39 Benno1 5 
40 Förter, Conny 5 
41 Haubner, Peter 5 
42 Isa 5 
43 Kohlen,Wilfried 5 
44 Schaller, Thomas 5 
45 Hofer, Hans 5 
46 Straninger 5 
47 Förster, Berti 4 
48 Kett, Tim 4 
49 Müller, Gerhard 4 
50 Rupprecht, Kai 4 
51 Schank 4 
52 Düngfelder, Gerhard  3 
53 Grau, Wolfgang 3 
54 Hofer, Werner 3 
55 Brehm, Herbert  3 
56 Benno2 2 
57 Boss, Georg 1 2 
58 Engel, Marco 2 
59 Hofer, Lukas  2 
60 Hulm, Toni 2 
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Spieleinsätze 1. Mannschaft 
(Stand 8.04.13) 

Brehm Udo 304 
Hofmann Michael 232 
Scherzer Stefan 224 
Reichel Thomas 201 

Riese Sven 190 
Oertel Christian 157 

Small Larry 145 
Fleischmann Stefan 124 

Fleischmann Christian 93 
Metz Lukas 89 
Hulm Edi  82 

Förster Andre  57 
Ell Oliver  52 

Kosuchowski Kevin  43 
Kett Tim 36 

Marciano Giovanni 32 
Rupprecht Kai 22 
Botzel Fabian 28 
Weber Martin  20 

Tantinger Daniel 2 
Ruff Benjamin 12 
Schatz Manuel 9 

Datum Heim Gast 

28.10.2012 14:00 ASV Zirndorf - TSV Buch 0 : 2 
04.11.2012 14:00 ASV Vach - TSV Buch 1 : 2 
11.11.2012 14:00 TSV Buch - FSV Erlangen-Bruck II 2 : 2 
17.11.2012 14:00 TSV Thiersheim - TSV Buch 2 : 2 
25.11.2012 14:00 TSV Buch - SV Etzenricht 3 : 0 
24.02.2013 14:00 TSV Buch - FSV Stadeln 0 : 2 
03.03.2013 14:00 FSV Bayreuth - TSV Buch 1 : 2 
10.03.2013 15:00 TSV Buch - ASV Pegnitz 2 : 1 
16.04.2013 15:00 SpVgg Oberkotzau - TSV Buch -- : -- 
24.03.2013 15:00 TSV Buch - Dergahspor Nürnberg 2 : 1 
30.03.2013 16:00 TSV Buch - SV Friesen 2 : 1 
01.04.2013 15:00 1. FC Burgkunstadt - TSV Buch 2 : 2 
07.04.2013 15:00 SV Buckenhofen - TSV Buch 1 : 1 
14.04.2013 15:00 TSV Buch - FC Vorwärts Röslau -- : -- 
19.04.2013 19:00 SpVgg SV Weiden - TSV Buch -- : -- 
28.04.2013 15:00 TSV Buch - SG Quelle Fürth -- : -- 
05.05.2013 15:00 BSC Saas-Bayreuth - TSV Buch -- : -- 
12.05.2013 15:00 TSV Buch - TSV Neudrossenfeld -- : -- 
18.05.2013 16:00 SV Mitterteich - TSV Buch -- : -- 
25.05.2013 16:00 TSV Buch - ASV Zirndorf -- : --  

Das Landesliga Restprogramm 

Kommt ein Mann zum Männerarzt und beichtet ihm sein Problem: "Herr 
Doktor, in letzter Zeit habe ich irgendwie so eine ausgeleierte Vorhaut." Arzt: 
"Ah, ja. Dann muss ich ihnen ein paar Fragen zu Ihrem Geschlechtsleben 
stellen. Sind Sie denn verheiratet?" - "Ja, bin ich." - "Und wie oft haben Sie 
da Verkehr?" - "Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag 
und Sonntag." - "Ah ja. Und irgendwelche sonstigen Aktivitäten?" - "Na ja, 
eine Geliebte hab ich auch noch." - "Und wie oft?" - "Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag." - "Mmmh, sehr 
interessant. Und noch irgendwas?" - "Nun ja, ab und zu muss meine 
Sekretärin mal Überstunden machen." - "Und wann immer?" - "Montag, 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag und am Wochenende auch des 
Öfteren." - "Aber sonst gibt es nichts, oder?" - "Ach ja, ich gehe auch noch 
ganz gerne mal ins Eros-Center." - "Und?" - "Na ja, Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag." - "Aber das war jetzt 
alles, oder?" - "Ja, das war alles." - "Na sehen Sie, die ausgeleierte Vorhaut 
kommt von Ihren ausschweifenden Sexualleben. Sie müssen sich also um 
Ihre Gesundheit keine Gedanken machen." - "Na, da bin ich aber beruhigt. 
Ich dachte schon, es käme vom vielen Wi*en!" 
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Da kommt ein Zebra auf den 
Bauernhof und schaut sich 
um und denkt sich: "Hmmm, 
hier würd ich auch gern 
leben!!" Das geht es zu 
einem Huhn und fragt: "Sag 
mal, was machst Du hier 
denn so den ganzen Tag?" 
Da sagt das Huhn: "Och, ich 
sitz hier rum und leg ab und 
zu mal ein Ei und pick und 
kratz den Rest des Tages." 
"Toll!" sagt das Zebra und 
geht weiter zu einer Kuh. 
"Und was machst Du so den 
ganzen Tag??" Sagt die Kuh: 
"Ich fress Gras, geb ein 
wenig Milch und werf einmal 
im Jahr ein Kalb!" "Total 
Klasse hier", denkt sich das 
Zebra und geht weiter zum 
Stier: "Und was machst Du 
so den ganzen Tag?" 
"Kleines, zieh erstmal 
Deinen Schlafanzug aus, 
dann zeig ich es Dir!!" 
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2. Mannschaft 

 
 

Spielbericht: Buch : Friesen 2:1 
Nächster Favorit fällt über Bucher Stolperstein 
 
Wiedermal gingen die Hausherren von Anpfiff an engagiert und mit viel 
Einsatz zu Werke. 
So war es mehr als nur eine Überraschung, dass nach 10 gespielten 
Minuten die Gäste in  Führung lagen, nachdem Dalke mit einem satten 
Schuss aus 16 Metern Kosuchowski im Bucher Gehäuse keine Chance 
ließ. Nachfolgend waren die Bucher weiter das  bestimmende Team, 
wohingegen die Friesener stets mit Kontern gefährlich agierten. 
Dem wiedererstarkten Hofmann war es mit einem sehenswerten Schlenzer 
aus nahezu unmöglichen Winkel vorbehalten, den zu diesem Zeitpunkt 
hochverdienten  Ausgleich herzustellen (21.). Noch vor der Pause hatte 
Oertel die Möglichkeit für den Führungstreffer, als er sich schön gegen 
Meyer und Beetz durchsetzte seinen Schuss jedoch am Kasten vorbei 
platzierte (35.). 
Nach dem Seitenwechsel präsentierten sich die Gastgeber weiterhin 
dominierend, sodass C. Fleischmann nach schöner Einzelleistung plötzlich 
alleine vor Walther auftauchte und zum vielumjubelten Siegtreffer einschob 
(52.). Dass das Ergebnis nicht deutlich  höher ausfiel, war in der Folge der 
herausragenden Torhüterleistung wie der Abschlussschwäche einiger 
Bucher Akteure geschuldet. So hatte der in der Luft unangefochten 
übermächtige Reichel Pech, als er eine Hofmann-Flanke nicht vernünftig 
auf  das von Walther gehütete Tor drücken konnte (65.).  
Der starke C. Fleischmann wurde kurz darauf nicht nur im 16er von Roger 
gefällt, ohne dass der sonst  umsichtig leitende Referee das Foul ahndete 
(67.), er fand ein ums andere Mal alleine vor dem Friesener Schlussmann 
in diesem seinen Meister (73. und 75.).  
Beinahe hätte Fugmann auf Seiten der Gäste die im Abschluss 
unkonzentriert agierenden Bucher bestraft, doch sein Abschluss ging an 
Freund und Feind, sowie am Tor vorbei (83.). 
Die wohl größte Möglichkeit der Begegnung hatte der eingewechselte 
Riese, der von E. Hulm bedient völlig freistehend vorbeischoss (87.). 
Eine überaus sichere Defensivriege der Heimelf sicherte dann in den 
letzten Minuten den hochverdienten vierten Sieg in Folge.            

TSV Buch: 
Kosuchowski, Scherzer, Marciano, Metz, S. Fleischmann, C. 
Fleischmann, Reichel, E. Hulm, U. Brehm (90. Kett), Hofmann (84. 
Weber), Oertel (76. Riese). 



Seite 30 Seite 23 

 



Seite 24 Seite 29 

 


